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Gemeindliche 
Bekanntmachungen 

und 
Infos aus dem Rathaus 

 

 
Bundestagswahl am 26.09.2021 – Ein Urnen-
wahllokal vorgesehen 
 
Die Verwaltung bereitet sich derzeit auf die Bundes-
tagswahl am 26.09.2021 vor.  
Bei bisherigen Wahlen, außer Kommunalwahlen, 
waren drei Urnen-Stimmbezirke eingeteilt. Hauptort 
Dürrwangen (Grundschule), Halsbach (Gemein-
schaftshaus) und Haslach (Feuerwehrhaus) Zu den 
Urnen-Stimmenbezirken gibt es den Briefwahlbezirk 
im Rathaus.  
Aktuell (Stand März 2021) beträgt die Anzahl der 
Wahlberechtigten ca. 1990, aufgeteilt in Dürrwangen 
ca. 1470, Halsbach und Haslach je ca. 260 Perso-
nen.  
Geht man von einer Wahlbeteiligung von geschätzt 
70% aus, würden das ca. 1400 Wähler sein. Nach-
dem in den letzten Jahren die Anzahl der Briefwähler 
immer mehr angestiegen ist und wir, auch in Bezug 
auf die Corona-Situation, von ca. 60 % Briefwähler 
ausgehen, würden hier bereits ca. 850 Wähler anfal-
len. Die restlichen ca. 550 Wahlberechtigten vertei-
len sich dann auf die einzelnen drei Wahllokale.  
Es ist hier zu beachten, dass die Zahl der zu erwar-
tenden Wähler je Wahlbezirk nicht unter 50 Perso-
nen liegen darf, da sonst die Gefahr von möglichen 
Rückschlüssen auf das persönliche Wahlverhalten 
besteht, Die Vorgabe: Wahlbezirke dürfen nicht so 
klein sein, dass dort das Wahlgeheimnis gefährdet 
wird.  
Ist im Laufe des Wahltages erkennbar, dass die 
Grenze von mindestens 50 Wähler im Wahllokal un-
terschritten wird, muss dies rechtzeitig dem Landrat-
samt angezeigt werden.  
Die zu erwartenden Infektionsschutzmaßnahmen in 
den einzelnen Wahllokalen sind zu beachten. Es ist 
davon auszugehen, dass neben dem Abstandgebot 
(mind. 1,5m) und dem Tragen einer FFP2-Maske  
 
 

 
 
auch ein separater Eingangs- und Ausgangsbereich 
(also Einbahn- ohne Begegnungsverkehr) vorge-
schrieben wird.  
Im Hinblick auf die Erfüllung der Mindestzahl der 
Wähler und der zu erwartenden Vorgaben zur 
Corona-Pandemie hat der Marktgemeinderat be-
schlossen, nur ein Wahllokal für Urnenwähler für die 
Gesamtgemeinde einzurichten. Dies soll in der Alten 
Turnhalle sein. Andere Wahlen oder Abstimmungen 
sollten von dieser Regelung vorläufig unberührt blei-
ben. 
 

 
Faltplan und Abreißplan liegen aus 
 
Ab sofort liegen neue Ortspläne in der Auslage im 
Rathaus bereit. Es gibt einen Plan im DIN A4 For-
mat oder einen Faltplan. Während der Dienstzeiten 
ist die Eingangstür geöffnet und Pläne, Prospekte, 
Hundekotbeutel und Gelbe Säcke können geholt 
werden. 
 
Ein herzliches Dankeschön geht an die Ge-

werbetreibenden, die durch Ihre Anzeige 
den Druck des Ortsplanes unterstützt ha-

ben. 
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Ferienprogramm 2021 
 
Nicht mehr lange, dann stehen die großen Ferien an. 
Aufgrund der Coronapandemie wurde letztes Jahr 
kein Ferienprogramm angeboten.  
Dieses Jahr möchten wir, zusammen mit 
den Vereinen, Programmpunkte finden, 
die vorwiegend draußen stattfinden kön-
nen. 
Da bis dahin noch Zeit vergeht, können die Vorga-
ben noch nicht abgesehen werden. Die Zahlen ent-
wickeln sich derzeit sehr positiv, so dass wir hoffen, 
dass Programmpunkte in kleinen Gruppen im Freien 
möglich sein könnten. 
Vereine oder Gruppen, die gerne etwas anbieten 
möchten, dürfen sich im Rathaus bei Frau Breit 
(09856/9720-15, alexandra.breit@duerrwangen.de).  
 

 
Dürrwanger Störche 
 

 
März: Ankunft der Störche (Foto: Breit) 
 

 
April: Auf dem Schlossturm (Foto: Breit) 

 

 
Mai: Kleine Störche sind zu sehen (Foto: Boz) 
 
Anfang Juni findet die Beringung der Jungstörche 
statt. Auch „Storchenvater“ Thomas Ziegler wird an 
dieser Aktion, wie bereits in den letzten Jahren, 
teilnehmen.  
 

 
Vandalismus am Schießweiher 
 

 

 
 
In der Nacht vom 22.05.2021 zum 23.05.2021 wurde 
ein Hundekotbehälter von der Halterung entfernt und 
in den Schießweiher geworfen. Durch einen 
Bauhofmitarbeiter konnte der Behälter geborgen und 
wieder befestigt werden. 
Wir möchten die Mitbürgerinnen und Mitbürger bitten, 
sich bei Auffälligkeiten im Rathaus (09856/9720-0) 
zu melden.  

 

 
Firmenverzeichnis 
 
Auf der Homepage (www.duerrwangen.de) ist 
bereits seit einigen Jahren ein Firmenverzeichnis 
eingerichtet. Damit es auch aktuell und vollständig 
ist, möchten wir alle Gewerbetreibende bitten, Ihren 
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Eintrag auf Richtigkeit zu überprüfen. Das 
Firmenverzeichnis soll einen Überblick über die 
vielfältigen Angebote in der gesamten 
Marktgemeinde geben. Wer selbst noch nicht dabei 
ist, kann sich gerne bei Frau Breit (E-Mail: 
alexandra.breit@duerrwangen.de, Tel. 09856/9720-
15) melden. 

 

 
Redaktionsschluss Amtsblatt 
 
Der Redaktionsschluss für Beiträge, die im Amtsblatt 
veröffentlicht werden sollen, ist in der Regel der 
letzte Tag des Monats. Gerne dürfen Beiträge an die 
E-Mail: alexandra.breit@duerrwangen.de gesendet 
werden. 

 

 
Rathausbesuche WEITERHIN nur mit Termin 
möglich 
 
Termine müssen vorab telefonisch oder per E-Mail 
vereinbart werden. Die Eingangstür ist jedoch wäh-
rend der Dienstzeiten offen, damit man sich gelbe 
Säcke, Hundekotbeutel oder Prospekte holen kann. 
Zusatzmüllsäcke/Pflegemüllsäcke werden nach te-
lefonischer Vorbestellung aus dem Fenster im Erd-
geschoss gereicht. 
Kontakt: 09856/9720-0 oder info@duerrwangen.de. 
 
Wenn es möglich ist, wird versucht, viele Angelegen-
heiten telefonisch oder per Mail zu erledigen. Dabei 
möchten wir darauf hinweisen, dass z.B. eine Ge-
werbeanmeldung online möglich ist, unter: 
https://www.duerrwangen.de/marktduerrwangen/fir-
menverzeichnis anschließend auf „Gewerbemel-
dung online“ klicken. Es erfolgt eine Weiterleitung 
zum Bayernportal!  

 

 
Fundsache 
 
- Graue Strickmütze mit Bommel, Gr. 48-51, 

Fundort: Metzgerei Antretter, 14.05.2021 
 

 

 
Sitzungstermine Marktgemeinderat 
 
Die nächsten Sitzungen des Marktgemeinderats fin-
den voraussichtlich am: 11.06.2021 (18:30 Uhr) und 
16.07.2021 (18:30 Uhr) in der Alten Turnhalle statt. 
Zuschauer sind recht herzlich willkommen. 
 

 
Gefahr für das Grundwasser 
 
Ausrangierte Fahrzeuge (sog. Schrottautos) dürfen 
nicht auf Privatgrund abgelagert werden, da sie flüs-
sige Betriebsstoffe enthalten. Diese sind zum Teil 
wassergefährdend wie z.B. Benzin, Diesel, Getrie-
beöl oder Hydrauliköl vom Bremssystem. 
 

Damit ein Fahrzeug im Verkehr genutzt werden dürfe, 
werde es regelmäßig vom TÜV geprüft. Stehe es ab-
gemeldet auf Privatgrund, fehle dagegen diese Kon-
trolle. Unter Umständen sei es auch noch schutzlos 
der Witterung ausgesetzt. Dadurch bestehe die Ge-
fahr der Korrosion; Teile könnten rosten.  
 
Leider ist das Problem im öffentlichen Raum noch 
viel häufiger. Immer wieder werden abgemeldete 
Fahrzeuge auf öffentlichem Grund (z.B. Parkplatz 
Alte Turnhalle) abgestellt. 
 

 

 
Konsolke, 1. Bürgermeister 
 

 
Aus dem Gemeindebereich 

 
 
Pfarrer Sebastian Klaus und Ehrenbürger von 
Dürrwangen feiert sein 50-jähriges Priesterjubi-
läum 
 
Über 38 Jahre hat Pfarrer Sebastian Klaus die Ka-
tholische Pfarrei Dürrwangen mit Halsbach, Groß-
ohrenbronn und Wittelshofen betreut. Eine große 
Aufgabe, die der beliebte Seelsorger mit viel Hin-
gabe und Freude erfüllte. Der Pfarrei und dem Markt 
Dürrwangen ist es eine besondere Ehre, dass  
Pfarrer Klaus der Einladung gefolgt ist und sein 50-
jähriges Priesterjubiläum in und mit uns hier in Dürr-
wangen im Rahmen seines Jubiläums feiert.  
 
Aus Dankbarkeit und in großer Verbundenheit findet  
am Sonntag, den 11. Juli 2021, um 10.15 Uhr  
der Festgottesdienst  
am Schießweiher in Dürrwangen statt.  
 
Wir freuen uns sehr auf Ihre Teilnahme und auf einen 
feierlichen Gottesdienst mit Pfarrer Sebastian Klaus. 
Wir weisen gleichzeitig darauf hin, dass es die zu 
diesem Zeitpunkt geltenden Bestimmungen und Hy-
gieneregeln einzuhalten gilt. Weitere Informationen 
und Details zum Ablauf der Festlichkeit entnehmen 
Sie bitte kurzfristig der Tageszeitung.  
Vielen herzlichen Dank.  
 
Jürgen Konsolke Erster Bürgermeister 
Christoph Matejczuk Leitender Pfarrer  
Stefan Baumgärtner und zweiter Bürgermeister 
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andere öffentl. Stellen 
 

 
Wohnraumbörse auf der Homepage des Land-
kreises Ansbach- Landratsamt bittet erneut um 
Unterstützung 
 
Die Integrationslotsin für Ehrenamtliche in der Asyl-
arbeit, Frau Diana Jones bittet Vermieter und Ver-
mieterinnen freien Wohnraum für Geflüchtete und 
Bedürftige mitzuteilen. Unter www.landkreis-ans-
bach.de – Leben im Landkreis – Asyl – Wohnraum-
börse sind Informationen und ein Formblatt hinter-
legt, mit dem Vermieter und Vermieterinnen Anga-
ben zu Ihrem Wohnobjekt ausfüllen und direkt an 
die Lotsin zusenden können. 
Die Integrationslotsin stellt die anonymisierten 
Wohnraumangebote den Kommunen und den Asyl-
helferkreisen im Landkreis Ansbach zur Verfügung. 
Der Fachbereich Integrationslotse im Landratsamt 
Ansbach verwaltet die personenbezogenen Daten. 
Diese können im Einzelfall von den Gemeinden 
und Helferkreisen dort erfragt werden. Die Integrati-
onslotsin des Landkreises Ansbach fungiert dabei 
als Bindeglied zwischen Kommune und ehrenamtli-
chen Helferkreisen.  
 
Bei Fragen steht Frau Jones Ihnen gerne als An-
sprechpartnerin unter der Nummer  
0981 468-5123 oder E-Mail integrationslotse@land-
ratsamt-ansbach.de oder per Post  
an Landratsamt Ansbach, z.H. Integrationslotsin, 
Crailsheimstraße 1, 91522 Ansbach 
zur Verfügung. 
 

 
Anmeldung an der Wirtschaftsschule Dinkels-
bühl mit dem Jahreszeugnis 
 
Anmeldungen zum Besuch der Wirtschaftsschule 
Dinkelsbühl ab dem Schuljahr 2021/2022 sind bis 
einschließlich Freitag, 6. August 2021 mit dem 
Jahreszeugnis bzw. Quali-Zeugnis möglich. Auf 
unserer Homepage www.ws-dkb.de können Sie 
sich ausführlich informieren, dort gelangen Sie auch 
direkt zur Online-Anmeldung. Eine Voranmeldung 
ist auch telefonisch oder per E-Mail möglich. 
 
Benötigte Unterlagen für die Anmeldung jeweils im 
Original:  
Geburtsurkunde, Masernschutznachweis, 
Jahreszeugnis oder Quali-Zeugnis, Passbild für 
Schüler, die mit einem öffentlichen Verkehrsmittel 
fahren.   
 
Gerne beraten wir Sie auch persönlich unter Tel. 
09851 5772-0. 
gez. Andreas Wedler, StD 
Stellvertretender Schulleiter 
 

  
Staatliche Wirtschaftsschule Dinkelsbühl  
Wörter Straße 17, 91550 Dinkelsbühl 
 

 
Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
Ansbach – mit Landwirtschaftsschule 
 
Die Fachschule für Ernährung und Haushaltsführung 
Dinkelsbühl überreicht 16 frischgebackenen 
Fachkräften ihr Zeugnis  
 
Dinkelsbühl – Nach rund 1,5 Jahren Schulzeit 
konnten die 16 Absolventinnen der Fachschule für 
Ernährung und Haushaltsführung Dinkelsbühl ihre 
Zeugnisse entgegennehmen und dürfen sich nun 
"Fachkraft für Ernährung und Haushaltsführung" 
nennen. Trotz Corona konnte die Zeugnisübergabe 
unter strengen Hygieneauflagen im kleinen Kreis 
unter Lehrkräften und Studierenden stattfinden.  
 
In den letzten 21 Monaten erlernten 16 Damen das 
fachkundige Führen eines Haushalts. Vielerlei 
spannende Themen der Ernährungslehre, des 
sozialen Miteinanders wie auch des Haushalts- und 
Finanzmanagements und sogar die Ausbilder-
eignungsprüfung waren Teil der Fachschule. Das 
Semester startete im September 2019 noch 
„normal“ – bzw. ideal, wie sie rückblickend finden! 
Viele gemeinsame Erlebnisse und schulische 
Herausforderungen ließen die Klassengemeinschaft 
schnell zusammenwachsen.  
Nach einem halben Jahr kam dann der Lockdown. 
Es folgten verschiedene Formen des Unterrichts: 
Aufträge und Videos für zu Hause, in Kleingruppen 
unter strengen Hygienevorschriften oder über 
Videokonferenzen. Dennoch machten die 
Studierenden das Beste daraus und konnten der 
herausfordernden Situation auch positives 
abgewinnen. Durch den Distanzunterricht in der 
Küchen- und Reinigungspraxis wurde zum Beispiel 
gleich der eigene Haushalt auf Vordermann gebracht.  
Neues Semester startet im September 2021 
Wie führe ich meinen Haushalt zeitsparender? Was 
passiert mit meinem Kind in den verschiedenen 
Entwicklungsstufen? Welche Nährstoffe sind in der 
täglichen Ernährung besonders wichtig? Und wie 
bereite ich eine leckere Mahlzeit mit saisonalen 
Produkten aus der Region zu? Was muss ich bei der 
Wäschepflege beachten? Wie zaubere ich aus 
einem abgetragenen T-Shirt eine Einkaufstasche? 
Wie baue ich mein eigenes Gemüse an? Auf all 
diese Fragen und auf viele weitere rund um‘s 
Familien- und Haushaltsmanagement hat die 
Fachschule für Ernährung und Haushaltsführung in 
Dinkelsbühl eine Antwort.  
Das nächste Semester beginnt am Donnerstag, den 
16.09.21 und endet im Frühjahr 2023. Um die 
Vereinbarkeit mit Familie und/oder Beruf zu 



5 

erleichtern, findet die Fachschule sogar in 
Teilzeitform an einem oder zwei halben Tagen in der 
Woche statt (etwa 8 Unterrichtsstunden/Woche). Die 
Ferien sind unterrichtsfrei. Der Unterricht wird sich 
natürlich an die jeweiligen Anforderungen, die die 
gegenwärtige Situation mit sich bringt, anpassen. 
Interesse? Dann wenden Sie sich gerne bei Gabriele 
Herrmann: Tel.: 0981/8908-2020, E-Mail: 
gabriele.herrmann@aelf-an.bayern.de. Gerne 
können Sie auch unseren virtuellen Tag der offenen 
Schultüre unter diesem Link bzw. QR-Code 
besuchen: 
https://de.padlet.com/carolinkastner/Tag_der_offen
en_Schule_DKB  
 

 
Bildunterschrift: Hervorragende 
Gesamtergebnisse: Gleich fünf Klassenbeste mit 
einer Traumnote von 1,22 gab es in diesem 
Semester (v. l.): Lorena Weick, Andrea Stoll, 
Monika Probst, Heike Ansorge, Marion Stark  
 

 

Sonstiges 
 

 
Außensprechtage der Pflegeberatungsstelle 
des Landkreises Ansbach in Dinkelsbühl 
 
Die Pflegeberatungsstelle des Landkreises Ansbach 
führt in Zukunft im Rathaus der Stadt Dinkelsbühl 
einmal im Monat eine kostenlose, individuelle, 
trägerunabhängige Pflegeberatung für Pflegebe-
dürftige und deren Angehörigen durch. Sollte ein 
größerer Beratungsbedarf bestehen, wird um 
Voranmeldung bei Herrn Lechler am Landratsamt 
Ansbach unter der Telefonnummer 0981 / 468-5220 
gebeten.  
Diese Sprechtage der Pflegeberatungsstelle finden 
im Jahr 2021 an folgenden Terminen jeweils 
zwischen 8:00 - 12:00 Uhr statt:  
Mi. 11.08.2021  Mi. 13.10.2021 
Mi. 10.11.2021  Mi. 15.12.2021 
 
Das Pflegeberatungsangebot beinhaltet unter 
anderem: 

- Abklärung des persönlichen Hilfebedarfs 
- Beratung über die Leistungen der Sozialen 

Pflegeversicherungen, Hilfe zur Pflege 
nach SGB XII sowie zum Bayerischen Lan-
despflegegeld  

- Beratung über die Möglichkeit der Pflege 
zu Hause 

- Informationen über ambulante, teilstatio-
näre und stationäre Pflege- und Betreu-
ungsangebote 

- Hilfe und Unterstützung bei Anträgen und 
Widersprüchen (Pflegekasse, MDK, 
Schwerbehindertenausweis) 

- Information über die Inanspruchnahme von 
Kurzzeit-, Tages- und Verhinderungspflege 

- Information zum Thema Betreuung, Vorsor-
gevollmacht und Patientenverfügung 

- Information zur barrierefreien Gestaltung 
des Wohnraums und deren Finanzierung 

- Beratung zur besseren Vereinbarkeit von 
Familie, Pflege und Beruf 

Weiterhin bietet die Pflegeberatungsstelle Landkreis 
Ansbach Vor-Ort-Beratungstermine in der eigenen 
Häuslichkeit an, um auf die individuelle Pflege- und 
Wohnsituation bedarfsgerecht beraten zu können. 
Anmeldungen dazu sind ebenfalls unter der 
Telefonnummer 0981 / 468-5220 möglich. 
 

 
Amt für Landwirtschaft Ernährung und Forsten 
Ansbach - ONLINE ANGEBOTE - für junge Fami-
lien mit Kindern von 0-3 Jahren 
 
Kostenfreie, praxisnahe, Kurse zu gesunder Ernäh-
rung mit frischen, regionalen Produkten oder Kurse 
zur Bewegung im Alltag. Wir kochen und bewegen 
uns gemeinsam via Onlinekonferenz.  
 
Ansbach Anja Eckert (Fachlehrerin Ernährung 
und Gestaltung)  
• EssBar – schnell, frisch und ein Genuss! Samstag 
26.06.21 9:00 - 12:00 Uhr  
 
Anmeldung: Bis 5 Tage vor Kursbeginn unter 
www.weiterbildung.bayern.de. Kontakt: Margit.Han-
selmann@aelf-an.bayern.de. Telefon 09851 5777-
10 (Sofia Schuster nur vormittags) 
 

 
Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten 
und Gartenbau  
 
Hautkrebs: Die Sozialversicherung für Landwirt-
schaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) unterstützt 
als Landwirtschaftliche Berufsgenossenschaft ein 
Forschungsvorhaben zu beruflich bedingtem Haut-
krebs. „Unternehmer und Beschäftigte im Bereich 
der Land- und Forstwirtschaft sowie des Gartenbaus 
sind berufsbedingt besonders häufig natürlicher UV-
Strahlung ausgesetzt“, so Arnd Spahn, Vorstands-
vorsitzender der SVLFG. Das Institut für Prävention 
und Arbeitsmedizin (IPA) der Deutschen Gesetzli-
chen Unfallversicherung an der Ruhr-Universität Bo-
chum erarbeitet eine wissenschaftliche Studie zum 
Thema „Neue Erkenntnisse zu beruflich bedingtem 
Hautkrebs nach UV-Exposition“. Ziel dieser Studie 
ist es, unter anderem zu prüfen, ob zukünftig auch 
Basalzellkarzinome (heller Hautkrebs) als Berufs-
krankheit anerkannt werden sollten. Bis Ende Mai 
werden alle Versicherten der SVLFG – Unternehmer 
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wie Beschäftigte –, bei denen in den Jahren 2015 bis 
2017 Hautkrebs als Berufskrankheit („BK 5103“) an-
erkannt wurde, angeschrieben und um Einwilligung 
zur Übermittlung ihrer medizinischen Unterlagen an 
das IPA gebeten. Die beiden alternierenden Vor-
standsvorsitzenden der SVLFG, Walter Heidl und 
Martin Empl, sind selbst landwirtschaftliche Unter-
nehmer und ermutigen ihre Berufskolleginnen und -
kollegen, die Forschung zu beruflich bedingtem 
Hautkrebs mit ihrer Teilnahme zu unterstützen. 
Die SVLFG hält auf ihrer Internetseite 
www.svlfg.de/sonnenschutz Tipps zum Thema - 
Sonnenschutz bereit. SVLFG 
 
Zecken: Menschen, die in den „grünen 
Berufen“ arbeiten, sind besonders gefährdet, von 
Zecken gestochen zu werden. Die kleinen Tiere 
übertragen gefährliche Krankheiten. Die 
Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau (SVLFG) rät zur Impfung gegen FSME 
und informiert über weitere Schutzmaßnahmen. 
Zecken lieben hohes Gras, feuchte Waldränder 
sowie Laub- und Mischwälder mit krautigem 
Unterwuchs. Von März bis Oktober haben Zecken 
Hochsaison. Sie können durch ihren Stich vor allem 
zwei Krankheiten übertragen: die Frühsommer-
Meningoenzephalitis (FSME) und die Borreliose. 
 
FSME: FSME-Viren werden sofort nach dem Ze-
ckenstich übertragen und können schlimmstenfalls 
zu einer akuten Entzündung des Gehirns, des Rü-
ckenmarks und der Hirnhäute führen. Die SVLFG 
empfiehlt Personen, die sich in FSME-Risikogebie-
ten aufhalten, eine Schutzimpfung. Vor der Impfung 
sollte man sich vom Arzt beraten lassen. Wichtig ist 
es, auch die Nachimpftermine wahrzunehmen. 
 
Borreliose: Eine Impfung schützt jedoch nicht ge-
gen alle durch Zecken übertragbare Krankheiten. So 
gibt es gegen die durch Bakterien übertragene Bor-
reliose keine Impfung. Das Risiko, an Borreliose zu 
erkranken, steigt je länger sich die Zecke einsaugt. 
Die Krankheit wird erst etwa 12 Stunden nach dem 
Einstich übertragen. Daher ist es wichtig, den Körper 
gründlich abzusuchen und Zecken so schnell wie 
möglich zu entfernen. 
 
Die SVLFG empfiehlt: 
- Zeckenabwehrmittel benutzen und dabei die 

Schutzdauer laut Herstellerangaben beachten. 
- Helle und geschlossene Kleidung tragen. 
- Kleidung beziehungsweise Körper während und 

nach der Arbeit nach Zecken absuchen. 
- Erste-Hilfe-Kasten ergänzen, zum Beispiel um 

eine Pinzette und ein Desinfektionsmittel 
- zur Behandlung der Stichstelle. 
- Zecke nach einem Stich möglichst rasch entfer-

nen ohne sie dabei zu quetschen. Dabei 

- helfen Zeckenzangen, Pinzetten, Zeckenkarten, 
Zeckenlassos oder die Fingernägel. Keinen 

- Klebstoff, kein Terpentin, keine Öle benutzen! 
- Stichstelle und Hände desinfizieren. 
- Zeckenstich ins Verbandbuch eintragen mit Da-

tum, betroffener Hautpartie, Tätigkeit und 
- dem Hinweis, ob die Zecke selbstständig oder 

durch einen Arzt entfernt wurde. 
- Stichstelle markieren und sechs Wochen lang be-

obachten, ob dort Veränderungen auftreten. 
- Bei Wanderröte, grippalen Symptomen (Kopf-

schmerzen, Fieber, Muskelschmerzen) – auch 
wenn sie erst nach Wochen auftreten – sofort ei-
nen Arzt aufsuchen. 

 

 
Infoabend - Rechtliche Betreuung im 
Ehrenamt - was kommt auf mich zu? 
 
An diesem Abend erhalten Sie einen Überblick über 
das Thema rechtliche Betreuung sowie die Aufga-
benbereiche, die auf ehrenamtliche Betreuerinnen 
und Betreuer zukommen können. Die Veranstaltung 
richtet sich an Interessierte, die überlegen ehren-
amtlich eine rechtliche Betreuung zu übernehmen 
oder vor kurzem eine rechtliche Betreuung über-
nommen haben. Im Anschluss an den Vortrag be-
steht die Möglichkeit zum Austausch. 
 
Wann? Dienstag, 15.06.2021, 19-20:30 Uhr 
Wo? Treffpunkt Lebenshilfe, Karlstraße 7, Ansbach 
Referentin Catja Schühlein, Sozialpädagogin FH, 
Vereinsbetreuerin 
Bitte melden Sie sich unter Telefon 0981 4663 1701 
oder betreuungsverein@lebenshilfe-ansbach.de 
verbindlich an. Falls die Veranstaltung pandemiebe-
dingt nicht vor Ort stattfinden kann, bieten wir diese 
alternativ online per MS Teams an. 
 

 
Ehrenamtscafé für ehrenamtliche rechtliche Be-
treuerinnen und Betreuer 
 
Thema des Ehrenamtscafés wird sein: Aufgaben-
kreis Vermögenssorge. Was muss ich als rechtli-
cher Betreuer beachten? Neue Teilnehmer sind 
herzlich willkommen! 
Wann? Freitag, 25.06.2021, 18-20 Uhr 
Wo? Treffpunkt Lebenshilfe, Karlstraße 7, Ansbach 
Referentin Maike Holz, Volljuristin, Vereinsbetreue-
rin 
Bitte melden Sie sich unter Telefon 0981 4663 1701 
oder betreuungsverein@lebenshilfe-ansbach.de 
verbindlich an. Falls die Veranstaltung pandemiebe-
dingt nicht vor Ort stattfinden kann, bieten wir diese 
alternativ online per MS Teams an. 
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Notdienstplan Zahnarzt https://www.notdienst-zahn.de 
 

12.06.2021  10.00 - 12.00 Uhr 
                    18.00 - 19.00 Uhr 

Marten Grein  
Bahnhofsplatz 1, 91550 Dinkelsbühl 

09851 / 57180 

13.06.2021  10.00 - 12.00 Uhr 
                    18.00 - 19.00 Uhr 

Marten Grein  
Bahnhofsplatz 1, 91550 Dinkelsbühl 

09851 / 57180 

19.06.2021  10.00 - 12.00 Uhr 
                    18.00 - 19.00 Uhr 

Dr. Manfred Zink  
Kronacher Str. 1, 91522 Ansbach 

0981 / 3694 

20.06.2021  10.00 - 12.00 Uhr 
                    18.00 - 19.00 Uhr 

Dr. Manfred Zink  
Kronacher Str. 1, 91522 Ansbach 

0981 / 3694 

26.06.2021  10.00 - 12.00 Uhr 
                    18.00 - 19.00 Uhr 

Dr. Dietrich Müller  
Industriestr. 17, 91580 Petersaurach 

09872 / 2382 

27.06.2021  10.00 - 12.00 Uhr 
                    18.00 - 19.00 Uhr 

Dr. Dietrich Müller  
Industriestr. 17, 91580 Petersaurach 

09872 / 2382 

03.07.2021  10.00 - 12.00 Uhr 
                    18.00 - 19.00 Uhr 

Birgit Klara Schidzik  
Klostergasse 18, 91541 Rothenburg o. d. T. 

09861 / 3063 

04.07.2021  10.00 - 12.00 Uhr 
                    18.00 - 19.00 Uhr 

Birgit Klara Schidzik  
Klostergasse 18, 91541 Rothenburg o. d. T. 

09861 / 3063 

 
 
Termine – Sonstiges 
 

Datum Uhrzeit Veranstaltung 

11.06./18.06./25.06./ 
09.07. 
 
03.07.21 

14:30 – 16:30 
 
 
09:00 – 11:00 

 
Wertstoffhof (bitte an FFP2-Maske denken!!!) 

16.06./30.06./14.07.  Biotonne 

23.06./07.07.  Restmüll 

28.06.21  Gelber Sack 

02.07.21  Papiertonne 
 
 
 

Notdienste 
 
Polizei:      110 
Rettungsdienst und Feuerwehr:   112 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:  116 117 
Nummer gegen Kummer (kostenfrei) 0800/1110333 
Zahnärztlicher Notdienst: (Wochenende) www.notdienst-zahn.de  

Tel.: 0911 58 88 83-13 
bez.mittelfranken(at)kzvb.de 

Apothekennotdienst:     www.lak-bayern.notdienst-portal.de 
      Apotheken-Notdienstfinder: 

Handy 22 8 33 (kostenpflichtig) 
      Festnetz 0800 00 22 8 33 (kostenlos 
      Smartphone-App erhältlich 
Giftnotruf München    089 192 40 
 
 

 
Beratung, Hilfe, Schutz und Unterkunft bei Häuslicher Gewalt und (Ex-) Partner-Stalking. 
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